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Sportland Nordrhein-Westfalen

Nordrhein-Westfalen ist in vielerlei Hinsicht Spitze, ganz besonders auf dem Gebiet des

Sports. Die Landesregierung und der Landessportbund haben in Nordrhein-Westfalen

ein Netzwerk für den Sport geknüpft. Gemeinsames Ziel ist es, das Ehrenamt und

Bürgerengagement zu stärken sowie gesellschaftlich bedeutsame Sportangebote

ebenso zu fördern wie Infrastruktur und Sportstätten. So zählt der Landessportbund über

fünf Millionen Mitglieder und fast 20.000 Vereine. Es gibt in NRW mehr als 10.000

Sportanlagen. Dazu gehören die zahllosen kleineren Sporthallen und -plätze, Frei- und

Hallenbäder für Hunderttausende Vereinsmitglieder, Breiten- und Trendsportler. Aber

ebenso gehören dazu die herausragenden Sportstätten wie die großen und berühmten

Fußballstadien, den Sparkassen Hockeypark in Mönchengladbach oder die Bob- und

Rodelbahn in Winterberg.

Das Sportland Nordrhein-Westfalen ist bekannt für seine vielfältigen Bemühungen und

Initiativen im Leistungssport. Der Leistungssport ist von Bedeutung, weil von ihm

Anreize ausgehen, Vorbildwirkungen erreicht und Haltungen vermittelt werden.

Mit dem Programm "Leistungssport 2020 - Förderung von Eliten und Nachwuchs in

Nordrhein-Westfalen" haben der Landessportbund, die Olympiastützpunkte, die

Sportstiftung und die Landesregierung die Weichen für eine nachhaltige und

zielgerichtete Nachwuchsförderung gestellt. Schwerpunkte dieses Programms sind zum

Beispiel die Weiterentwicklung des Verbundsystems von Schule und Leistungssport, die

konsequentere Einbindung der Wissenschaft in den Trainingsprozess, die gezieltere

Suche und Entwicklung von Talenten sowie das große Themenfeld der "Dualen

Karriere", der Vereinbarkeit von Leistungssport mit Schule, Studium und Beruf.

Bundesweite Beachtung finden die Arbeiten zur Entwicklung und Erprobung neuer

Konzeptionen für das Training und den Wettkampf von Kindern und Jugendlichen im

Leistungssport. Die Ausbildung allgemeiner, koordinativer und konditioneller Fähigkeiten

durch eine vielseitige, sportartübergreifende Grundausbildung sind die Leitlinien dieser



Arbeit. Auch hier, in diesem so wichtigen Bereich einer humanen Nachwuchsförderung

im Leistungssport, nimmt Nordrhein-Westfalen in Deutschland eine Vorreiterrolle ein.

Im Sportland Nordrhein-Westfalen steht aber nicht nur der Leistungssport im Fokus.

Nordrhein-Westfalen bekennt sich vielmehr zum Sport in seiner ganzen Vielfalt. Hierzu

gehören der Breitensport für alle, der Vereins- und Schulsport sowie der

Behindertensport und die Förderung bislang benachteiligter Gruppen durch

Integrationsprojekte. Besondere Beachtung findet hier zum Beispiel das Projekt

KommSport. Dies ist das neue kommunale Interventionsprojekt der Landesregierung

und des Landessportbundes NRW. Ziel ist es, allen Kindern und Jugendlichen einer

Kommune ein passgenaues, auf die individuellen Bedürfnisse zugeschnittenes

Sportangebot - möglichst in einem Sportverein - anzubieten. Im Mittelpunkt steht die

individuelle und ganzheitliche Förderung, so dass sowohl talentierte als auch Kinder mit

Förderbedarf erreicht werden.

Eine großartige Sportstätteninfrastruktur, Großveranstaltungen in Serie, ein Engagement

der Wirtschaft sowie der Landesregierung und dazu noch die anstiftende Kraft einzelner

Persönlichkeiten - das sind notwendige, aber keine hinreichenden Bedingungen dafür,

dass NRW als Sportland eine weithin sichtbare Ausstrahlung und Anziehungskraft hat.

Dazu bedarf es eines weiteren Faktors: nämlich einer begeisterungsfähigen

Bevölkerung wie derjenigen von NRW, wo sich alle erdenklichen Nationalitäten zu

Hause fühlen und wo man es liebt, in die Rolle eines fröhlichen, großzügigen

Gastgebers für Menschen aus aller Welt zu schlüpfen. Wo, wenn nicht hier? Wer, wenn

nicht wir in NRW? Um sich der Begeisterung für ihren Sport hinzugeben, reist der

Siegener nach Düsseldorf, der Bielefelder nach Dortmund, der Xantener nach Münster,

der Bonner ins westfälische Halle. Dies ist vielleicht der größte Trumpf, den das größte

Bundesland der Republik zu bieten hat: die in der kollektiven Identität fest verankerte

Faszination der Menschen für den Sport. Sie macht das Land einig und stark - und

ständig bereit für Wettbewerbe.
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